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Hubschraubereinsatz nach Schlangenbiss 

Am Wochenende wurde ein Wanderer von einer Schlange in die
Hand gebissen und schließlich vom Rettungshubschrauber in ein
Krankenhaus gebracht.

Ein 63-Jähriger aus Wien führte am vergangenen Wochenende
gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin eine Wanderung auf den
sogenannten Turm (Seehöhe 1750 Meter) im Gemeindegebiet von
Wildalpen durch. Während der Wanderung griff der Mann mit der Hand
in einen Latschenstock, wobei er von einer Kreuzotter in den Arm
gebissen wurde. Da der Wanderer in weiterer Folge gesundheitliche
Probleme (Schwindel etc.) bekam, wurden über Notruf die
Rettungskräfte verständigt. 

Das Opfer wurde folgend vom Rettungshubschrauber Christophorus 12
mittels Tau geborgen und nach Erstversorgung mit Verletzungen
unbestimmten Grades in das LKH Leoben geflogen. Bei der Bergung
waren außerdem noch 12 Mitglieder der Bergrettung Wildalpen im
Einsatz.
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